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VORWORT DER BÜRGERMEISTERIN

Foto:  Katharina Lacko
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BERICHTE AUS DEM GEMEINDERAT

Am 23. Juli 2020 fand eine 
öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt. Über ge-
troffene Entscheidungen wird 
an dieser Stelle auszugsweise 
informiert. 

• Bericht des Prüfungsausschus-
ses vom 06. Juli 2020

• Weiterbestellung Amtsleiter 
Mag. Erwin Haderer, MA

• Dienstpostenplanänderung: 
Aufwertung eines Dienstpos-
tens von GD 21 auf GD 19 
(Facharbeiter) im handwerkli-
chen Dienst

Die nächsten Sitzungen 
des Gemeinderates:

24. September 2020
10. Dezember 2020

• Planung diverser investiver 
Einzelvorhaben – Prioritäten-
reihung für den Mittelfristigen 
Ergebnis- und Finanzplan

• Straßenbauprogramm 2020 – 
Vergabebeschluss

• LED-Straßenbeleuchtungspro-
jekt - Grundsatzbeschluss

• Flächenwidmungsplan Nr. 3 
/ Änderung Nr. 3.06 – Steiner 
(Unter-Pabneukirchen) – be-
triebliche Nutzung „Obstver-
arbeitung“

• Grundbereinigungen und -ab-
tretungen nach Grenzvermes-
sung lt. § 15 LiegTeilG – ehem. 
Wehrbach

• Flächenwidmungsplan Nr. 
3, Änderung Nr. 07 „Markt-
Süd“ - Einleitungsbeschluss 

Alle Beschlüsse wurden einstim-
mig gefasst.

Liebe Pabneukirchnerinnen und 
Pabneukirchner!

Die Ferien- und Urlaubszeit neigt 
sich dem Ende und für unsere 
jüngsten GemeindebürgerInnen 
beginnt jetzt Mitte September 
wieder eine hoffentlich „ziemlich 
normale“ Schul- und Kindergar-
tenzeit, einige Schutz- und Hygi-
enemaßnahmen werden uns aber 
natürlich auch noch einige Zeit 
weiter begleiten. 

Wie bereits in den Medien an-
gekündigt, wird das kommende 
Schuljahr dem „Ampel-System“ 
angepasst, das hat den Vorteil, dass 
kleinräumiger auf die Situation re-
agiert werden kann. Über die Maß-
nahmen und Ablauf des Schulstar-
tes werden die Eltern direkt von 
der Schule informiert. Ich bitte 

bereits jetzt um Verständnis, dass 
besondere Vorkehrungen und die 
Einhaltung der Schutz- und Hy-
gienemaßnahmen nötig sind, um 
eine Wiederaufnahme des Regel-
betriebs möglich zu machen.

Aber auch in den Sommermona-
ten wurden einige Sitzungen und 
Besprechungen abgehalten und 
Projekte konnten vorangetrieben 
werden.

Die Straßensanierungen in der 
Schulstraße und Sonnleitn wur-
den abgeschlossen und ich möchte 
mich bei allen Anrainern, Nahver-
sorgern und Straßenbenützern für 
das Verständnis bezüglich der Ein-
schränkungen während der Sanie-
rungszeit bedanken.

Es freut mich sehr, dass wir bei der 

letzten Gemeinderatssitzung wie-
der einen Einleitungsbeschluss für 
weitere 2 Baugründe in Markt Süd 
fällen konnten. Vielen Dank an Fa-
milie Fischelmaier für die Bereit-
schaft zur Umwidmung.

Eure Bürgermeisterin
Barbara Payreder
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DANK AN FRAU KARADAG UND FRAU DOMANI

Frau Karadag und Frau Domani haben aus persönlichen Gründen den
Dienst als Reinigungskraft bzw. Küchenhilfe und Schulaufsicht beendet
und wir möchten uns für ihren Einsatz ganz herzlich bedanken.

FREIHALTEN DES LICHTRAUMES

OBST- UND GEMÜSESPENDEN FÜR DIE
GESUNDE SCHULKÜCHE

Es wird höflich darauf hingewiesen, dass Produkte wie Obst, Ge-
müse etc., die in den Privatgärten zum Verkochen zu viel sind, 
gerne in der Schulküche abgegeben werden können. 

Unsere Schulköchin Andrea Kastenhofer (0680/2223649) freut 
sich über jede Spende! pixabay.com

Der Wegeerhaltungsverband
Unteres Mühlviertel weist
darauf hin, dass bei Güterwegen
und Straßen ein sogenannter
„Lichtraum“, der größer
als der Verkehrsraum ist,
frei gehalten werden muss.
Eine wesentliche Beeinträchtigung
der Sicherheit,
Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs liegt dann vor,
wenn sich Gegenstände im
Lichtraum oberhalb der Straße
nicht mindestens 4,50 m
über der Fahrbahn befinden
(§83 StVO) und beidseitig
nicht mindestens 50 bis 75
cm Abstand vom Straßenrand
frei bleiben.
Da die Grundgrenze häufig
knapp hinter dem Bankett
beginnt, ragen oft Äste von
Bäumen und Sträuchern von
Privatgrundstücken in den
Lichtraum des Güterweges

bzw. der Straße.
Um den Lichtraum zu wahren,
werden Grundbesitzer
dazu aufgefordert, die Äste
ihrer Bäume und Sträucher,
die für die Verkehrsteilnehmer
mögliche Gefahrenquellen
darstellen, zu entfernen.
Gerne stehen die Mitarbeiter
des Wegeerhaltungsverbandes
oder der Gemeinde hilfreich
zur Seite und werden

sich um die Straßenabsperrung
sowie die Beschilderung
von eventuell erforderlichen
Umleitungen kümmern.
Sollten die Äste nicht entfernt
werden, wird dies in weiterer
Folge auf Veranlassung der
Gemeinde erfolgen.
Die Kosten dafür hat dann
jedoch der jeweilige Grundbesitzer
zu tragen.

pixabay.com
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COVID-19 ABSAGE ADVENTMARKT 2020:
„D´WEIHNOCHT IM WOID“ MIT „BLÄSERWEIHNOCHT“
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Liebe Vereine, Aussteller und Ak-
tivisten, liebe Pabneukirchnerin-
nen und Pabneukirchner!

Nach einer langen und intensiven 
Diskussion im Organisationsteam 
der Weihnocht im Woid haben wir 
uns entschlossen, die Veranstal-
tung dieses Jahr in den Holzwelten 
nicht durchzuführen.

Aufgrund der aktuellen und zu er-

wartenden Corona Situation möch-
ten wir die Gesundheit der Aus-
steller, Aktivisten und Besucher 
nicht gefährden. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Wir freuen uns aber schon auf 
d´Weihnocht im Woid 2021 am 

Samstag, den 4. Dezember 2021

Wir bitten Sie, den Termin schon 

jetzt vorzumerken und freuen uns 
auf ein Wiedersehen.

Für den Kulturausschuss
und Tourismus
Obmann Karl Holzweber e.h. 

BAUVERHANDLUNGSTERMIN - 
RECHTZEITIGE BERATUNG DES BAUSACHVERSTÄNDIGEN 

IN ANSPRUCH NEHMEN!

Bauvorhaben haben meist eine 
längere Vorlauf- und Planungs-
zeit. Um unangenehme Überra-
schungen zu vermeiden, soll vor 
der Endausfertigung eines Planes 
unbedingt mit einem Entwurf die 
kostenlose Beratung des Bausach-

verständigen in Anspruch genom-
men werden!

Zwecks zeitlicher Einteilung wird 
um Anmeldung gebeten:

Michael Schickermüller, 
07265/5255-13

pixabay.com

VANDALISMUS IST KEIN KAVALIERSDELIKT

Fotoquelle: PI Pabneukirchen

Die Vandalen waren ein ostgerma-
nischer Volksstamm des Altertums 
mit Hang zu Verwüstungen und 
exzessiven Plünderungen. Des Öf-
teren fühlt man sich auch in Pab-
neukirchen in diese Zeit zurück 

versetzt, was die Aufzeichnungen 
der Bauhofmitarbeiter belegen. 
Vandalismus ist kein Kavaliers-
delikt und auch kein dummer Ju-
gend-Streich! Diverse Vergehen 
werden seitens der Gemeinde un-

verzüglich angezeigt und auch 
wenn ein Schaden ohne Vorsatz 
begangen wird, nicht gemeldet 
wird und eine Person ohne Mel-
dung flüchtet, besteht eine strafba-
re Handlung!
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EINDRÜCKE DER INSTANDHALTUNGS- UND BAUARBEITEN
 IM GEMEINDEGEBIET

5

Vorbereitungsarbeiten Fugenverguss (Unkrautentfernung)

Fugenverguss

Sanierungsarbeiten Gehsteige Gemeindestraßen

Straßenbaustelle Sonnleitn
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EINDRÜCKE DER INSTANDHALTUNGS- UND BAUARBEITEN
 IM GEMEINDEGEBIET

6

Straßenbaustelle Schulstraße

Neuerrichtung Kindergarten-Zaun:
Austausch des Maschendrahtzauns auf 
Doppelstabzaun

Im Zuge der Bauarbeiten wurde Glas-
faserkabel, Kabel f. Ortsbeleuchtung und 
Leerverrohrung f. Ebner-Strom verlegt.



Unwetterschäden
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EINDRÜCKE DER INSTANDHALTUNGS- UND BAUARBEITEN
 IM GEMEINDEGEBIET

7

Leitpflöcke erneuern - Gemeindestraße Unterpabneukirchen



pixelio.de

Foto:  Katharina Lacko

AKTUELLES AUS DER VOLKSSCHULE -
VERABSCHIEDUNG OSR DIREKTORIN KARIN SCHMUTZ

ANLÄSSLICH PENSIONIERUNG
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Alles hat seine Zeit (Kohelet 3)

Nun ist die Zeit gekommen danke 
zu sagen.

Danke an OSR Karin Schmutz 
für

• deinen jahrzehntelangen 
Schuldienst als Lehrperson 
in Pabneukirchen

• die engagierte Leitung der 
VS Pabneukirchen

• dein pädagogisches Geschick
• und für deine Freundschaft

Dein Berufsweg ist zu Ende und 
dieser lange Weg war nicht ohne 
Erfolg. Du hast mit deinem Team 
hervorragende Arbeit geleistet für 
deine Schule und für die Gemein-
de.

Unzählige Schulveranstaltungen, 
Schulfeste, Konferenzen, Gesprä-
che, Elternabende oder Leiter-
dienstbesprechungen liegen hinter 
dir. Du musstest, durftest einige 
Reformen mittragen, durchführen, 
ausarbeiten, wobei dein Blick auf 

die Pädagogik nicht hinter der Bü-
rokratie verloren gegangen ist.
Der Jugend das schulische Rüst-
zeug zu geben, ist nie einfach ge-
wesen. Sehr viele Kinder hast du 
ein Stück ihres Weges begleiten 
können und sie auf den weiteren 
Lebensweg vorbereitet.

Natürlich gab es in deiner Berufs-
laufbahn Enttäuschungen, viel-
leicht Niederlagen, Verletzungen, 
die die eine oder andere Narbe 
hinterlassen haben. Aber im Gro-
ßen und Ganzen, so nehme ich an, 
wird sich auch in diesem Punkt 
eine der schönsten Gaben der Na-
tur bemerkbar machen und die un-
angenehmen Erinnerungen werden 
mehr und mehr verblassen.

Das letzte Schuljahr war wegen 
Corona nicht gerade einfach, trotz-
dem hast du die Flinte nicht ins 
Korn geworfen und hast deine 
Aufgaben bis zum letzten Arbeits-
tag mit Freude erfüllt.

Ich möchte dir danke sagen für 
deine Dialoge, diese waren mit ein 

Grund  für unser stabiles Innenle-
ben. Diese oft kritischen Gesprä-
che waren nützlich, haben uns wei-
tergebracht, Perspektivenwechsel 
ausgelöst und dadurch sind andere 
Betrachtungsweisen entstanden.

Ich wünsche dir für den neuen Le-
bensabschnitt alles Gute. Gewöh-
ne dich rasch an die veränderten 
Bedingungen und mache aus den 
noch vor dir liegenden - hoffent-
lich sehr vielen - Jahren so viel wie 
nur irgendwie möglich.

Mit den Worten von George Or-
well möchte ich schließen:

„Die Zeit vergeht nicht schneller 
als früher, aber wir laufen eiliger 
an ihr vorbei.“ 

Halte dennoch ab und zu inne und 
verweile zumindest in Gedanken 
bei deiner alten Arbeitsstätte.

In diesem Sinne bis bald und ein 
großes Dankeschön

Doris Kurus
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Selbstverständlich wurden bei der Verabschiedung im 
kleinsten Kreis die Sicherheits- und Hygienemaßnahmen 
und Abstände eingehalten - nur für das Foto wurden die 
Masken kurz entfernt. 



pixelio.de

Foto:  Katharina Lacko

ALLES GUTE DEN SCHULANFÄNGERN!

Wir wünschen den 23 Schulanfän-
gern einen schönen Schulstart und 
eine erfolgreiche Schulzeit! 
 
(Am Foto ist nur ein Teil der Schul-
anfänger abgebildet!)

pixabay.com

SOMMERBETREUUNG 2020
Eine Sommerbetreuung konnte 
von 24.8. bis 28.8. in den Räum-
lichkeiten des Kindergartens ange-
boten werden. 

Fotos: Petra Domani

Pensionierung
Dir. OSR Karin Schmutz

Mit 1.9.2020 trat unsere Volks-
schuldirektorin OSR Karin 
Schmutz ihre wohlverdiente Pen-
sion an.

Leider konnte aufgrund der Coro-
na-Situation keine würdige Verab-
schiedung organisiert werden. Wir 

möchten uns deshalb auf diesem 
Wege von Seiten der Gemeinde 
ganz herzlich für das Engagement 
und gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Bei Fr. Schmutz stand immer 
das Wohl der Kinder an erster Stel-
le. Mit ihrer liebevollen, einfühl-
samen und weitblickenden Art ge-
staltete sie die Volksschulzeit für 
unsere Kinder so, dass man gerne 
und oft zurückdenkt. 

VIELEN DANK und alles Gute, 
vor allem Gesundheit, damit du die 
Zeit und Aktivitäten mit der Fami-
lie und Freunden genießen kannst!

Fr. Direktor Doris Kurus wird die 
Leitung der Volksschule Pabneu-
kirchen mitübernehmen. Wir wün-
schen einen guten Start und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.

Bgm. Barbara Payreder
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BLUMENSCHMUCKABSCHLUSSVERANSTALTUNG + FRAUENSTAMMTISCH
AM 16.07.2020 IM GASTHAUS SAMBÖCK
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SCHULVERANSTALTUNGSHILFE DES LANDES OÖ

Für Schüler/innen, die eine ober-
österreichische Pflichtschule be-
suchen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen 
Belastungen verbunden. Um diese 
Familien finanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an
Schulveranstaltungen zu ermög-
lichen unterstützt das Land Ober-
österreich mit der „OÖ Schulver-
anstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 
des Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teilge-
nommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tä-
gige Schulveranstaltungen beträgt 
50 Euro, für 3-tägige Schulver-
anstaltungen 75 Euro, für 4-tä-
gige Schulveranstaltungen 100 

Euro und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro.

Einreichfrist: Bis spätestens drei 
Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober).
Hier geht’s zum Antrag: www.
land-oberoesterreich.gv.at/33987.
htm Schulveranstaltungshilfe des 
Landes OÖ

Foto: Bäuerinnenteam

Am 16. Juli 2020 konnten wir den 
verspäteten Blumenschmuck Ab-
schluss  und zugleich den Stamm-
tisch nachholen, den wir für März 
geplant hatten. Gertrude Riegler 
erzählte uns etwas über die Kräu-
ter, passend zur Corona-Zeit. Es 
war ein sehr schöner Abend.

FERIALKRÄFTE 2020

Florian Mayrhofer und
Jakob Kurzmann

Samuel PalmetshoferJan Payreder

Foto: R. Zinterhof
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WICHTIGE INFORMATION DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
BETREFFEND FSME-IMPFUNGEN

Die für heuer im März/April 
2020 geplanten Zeckenschutz-
impfungen (FSME-Impfungen) 
mussten leider aufgrund der CO-
VID-19-Pandemie abgesagt wer-
den. Eine Nachholung ist im 
heurigen Jahr leider nicht mehr 
möglich. Wir ersuchen diesbezüg-
lich um Verständnis.
Wir werden jedoch diese 
FSME-Impfungen unmittelbar 
zu Beginn des Jahres 2021 (Ende 
Jänner / Februar 2021) nachholen 
bzw. für die Bürgerinnen und Bür-

ger des Bezirkes Perg anbieten.
Dies ist für uns besonders wich-
tig, zumal Österreich zu den am 
stärksten von der Frühsommer-
me-ningoencephalitis (FSME) be-
troffenen Ländern Zentraleuropas 
zählt. Oberösterreich ist neben 
der Steiermark und Tirol eines der 
wesentlichen österreichischen En-
demiegebiete für die von Zecken 
übertragenen FSME. Entlang der 
Donau und der Traun, bis weit 
ins Mühlviertel sowie im südli-
chen Innviertel befinden sich die 
oberösterreichischen Hauptüber-
tragungsgebiete. In den letzten 
Jahren traten bundesweit in Ober-
österreich die meisten Erkrankun-
gen auf. 2018 verstarben 2 oberös-
terreichische FSME-Patienten an 

der Gehirnhautentzündung.
Die einzige Möglichkeit, sich vor 
einer FSME-Infektion zu schützen, 
liegt in der Impfprävention. Durch 
die Einführung der FSME-Imp-
fung konnte die Krankheit deutlich 
zurück gedrängt werden.
In dringenden Fällen bitten wir, 
dass sich Bürger/innen an den/
die Hausarzt/Hausärztin bzw. 
andere niedergelassene/n Ärzte/
Ärztinnen wenden.

Hinsichtlich der genauen Impf-
termine zu Beginn des kommen-
den Jahres 2021 werden wir ent-
sprechend rechtzeitig informieren.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bezirkshauptmann:

Ing. Mag. Werner Kreisl

pixabay.com
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Machen Sie den 1. Schritt

 

Projekt „Behindertenberatung  
von A – Z“ für den Bezirk Perg 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 
 
Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 
 
Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 
 
Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 
 
Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Perg 
stattfinden, können unter der Telefonnummer 0732 
656361 vereinbart werden. Telefonische Beratungen 
unter der gleichen Nummer, Fragen per Mail unter 
office@ooekobv.at. 
 
Die Beratungen sind kostenlos. 
 

 

 

DAS KATHOLISCHE BILDUNGSWERK LÄDT EIN!

Vortrag: Ist das Gras in 
Nachbars Garten wirklich 
grüner?

Über Vergleich und Neidge-
fühle

Referentin: Margit Hauft

Donnerstag, 15.10.2020, 
19.30 Uhr,

Pfarrzentrum Pabneukirchen

„Glücklich ist, wer sich auf die 
Kunst versteht, aus den Blumen 
in Reichweite einen Strauß zu 
binden.“ Wagen Sie einen inte-
ressierten Blick über den Zaun 

und zurück zum eigenen „Rasen 
und seinem Charme“.

Eintritt: freiwillige Spenden

Sollte die Veranstaltung auf-
grund von Covid 19 kurzfristig 
abgesagt werden, wird dies auf 
der Homepage der Pfarre Pab-
neukirchen veröffentlicht.

WICHTIGE INFORMATION FÜR WOHNUNGSWERBER 
UND VERMIETER!

Personen, welche sich für eine Wohnung in Pabneukirchen inte-
ressieren werden ersucht, sich am Gemeindeamt zu melden und 
den „Fragebogen für Wohnungswerber“ auszufüllen, welcher sich 
online auf der Gemeindehomepage unter
https://www.pabneukirchen.at/Bauen_und_Wohnen/Wohnungen/
Haus/Verpachtung befindet. 

Auch jene Personen, welche eine freie Wohnung zu vermieten ha-
ben, mögen dies bitte dem Gemeindeamt bekannt geben!

Vielen Dank!

pixabay.com

Durch die Natur
wird das Herz
des Menschen

gemildert und besänftigt.

                        Adalbert Stifter

12
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Aktuelle Highlights mit der OÖ Familienkarte

      Die Informationen zu den aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte
      ab sofort entnehmen Sie bitte der Gemeindehomepage
      www.pabneukirchen.at oder www.familienkarte.at!

KYOKUSHIN KARATE 
Kampfsport für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Nur in einem gesunden Körper wohnt 
ein gesunder Geist. Es ist medizi-
nisch erwiesen, dass Sport glücklich 
macht. Gerade Kinder brauchen Be-
wegung und müssen gefordert wer-
den. Kyokushin Karate ist Sport auf 
höchstem Niveau. Es fordert den 
Körper und trainiert den Geist. Dis-
ziplin steht dabei an oberster Stelle. 
Bei einem Schnuppertraining kann 
sich jeder davon überzeugen.

Willkommen sind Neueinsteiger und 
Bewegungshungrige ab fünf Jahre, Jugendliche und 
Erwachsene. Es wird mit einfachen Übungen und Be-
wegungsabläufen begonnen, damit man einen kleinen 
Einblick in das Herz des Kyokushin Karate bekommt. 
So fühlt man sich bald körperlich, geistig und seelisch 
jeder Belastung im schulischen, beruflichen und pri-
vaten Alltag gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird 
einem schrittweise für die Kunst des Karatesports be-
geistern. Durch praktisch-methodischen Bewegungs-
aufbau erlernt man Techniken, die man durch Übung 
bis zum Wettkampfsport steigern kann. 

Unverbindliches Probetraining 
Trainingsort: 4363 Pabneukirchen, Schulstraße 77
(Turnsaal der Neuen Mittelschule) 
Bitte um telefonische Voranmeldung!

0676 /35 47 737                                                     
E-Mail: bm.karateclub@gmx.at

Foto: Karateclub

bezahltes Inserat

        
Gehörlosenverband OÖ - Haussammlung Herbst 2020

      Wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass der Gehörlosenverband Oberösterreich laut 
Bescheid des Amtes der Oö. Landesregierung vom 29.07.2020 in der Zeit vom 
01. September bis 30. November 2020 im Bundesland Oberösterreich  - unter strenger 
Berücksichtigung der jeweils aktuell gültigen Bestimmungen im Zusammenhang mit der Aus-
breitung des Coronavirus -  eine Haussammlung durchführen wird.

13
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F R E I B A D
P A B N E U K I R C H E NFREIBAD INFO

Ausgabe 06/September 2020 ● Saisonal  erscheinendes Mitteilungsblatt zur Unterstützung und Erhaltung 
des Pabneukirchner Freibades ● Herausgeber u. f. d. I. v.: Marktgemeinde Pabneukirchen und Arbeitsge-
meinschaft „Freunde des Freibades“

Viele Stunden und Handgriffe wurden auch heuer von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern 
absolviert, um das Freibad samt Buffet zu betreiben. Vor allem den Verantwortlichen der 
Teilbereiche und allen Helfern ein großes DANKE! Die "Freunde des Freibades", sowie die 
Gemeinde danken für Ihren Besuch! 

Heuer neu errichtet:
Kletterpyramide...

Chill-Corner mit
Hängematten und ...

Rutsche ins
Kinderbecken

Fotos:
R. Zinterhof
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Herzlich Willkommen kleine Gemeindebürger! 
Gratulation an die Eltern!

pixelio.de

Emelie Marie Prinz
Riedersdorf 46
Tamara Temper und Alexander Prinz

pixelio.de

Bildernachtrag Ausgabe 4/2020

Foto: Atelier Nordbrise

Philipp Höbarth
Riedersdorf 9
Andrea Lumesberger und Daniel Höbarth

Marie Huber
Sonnleitn 9
Elisabeth Huber und Christoph Aschauer

Foto: privat

Foto: privat

Barbara Lindtner und 
Lukas Gerlinger, Kronstorf

Romana Peböck und
Michael Kurzmann, Markt 8

Stefanie Temper und
Hannes Aschauer, Unter-Eisendorf 11

Geheiratet haben:

pixelio.de

Wir gratulieren und
wünschen alles Gute
für die gemeinsame 

Zukunft!

pixabay.com

 Wir trauern um unseren Verstorbenen:

  Karl Baireder
  Markt 57
  63 Jahre    pixelio.de

16

  CHRONIK

Madleine Sponseiler und
Christian Kagerhuber, Riedersdorf 19
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Foto: privat

GRATULATIONEN -
 Bildernachtrag Ausgabe 4/2020

GRATULATIONEN
„Runde“ und „Halbrunde“
 Jubilare von
 Mitte Juli bis August

Anna Lindner
Henndorf 26
85 Jahre

pixabay.com

Anna Mitterlehner
Mitter-Pabneukirchen 6
80 Jahre

Leopoldine Grafeneder
Riedersdorf 19/1
85 Jahre

Eduard und Anna Mitterlehner
Ober-Pabneukirchen 5
beide 80 Jahre

Anna Maria Kranzer
Riedersdorf 15
80 Jahre

Margarete Dumfart
Markt 32/1
80 Jahre

Allen Jubilaren herzlichen 
Glückwunsch und viele 
weitere gesunde Jahre!

1014 17

Christine Kropfreiter
Neudorf 1
85 Jahre

Madleine Sponseiler und
Christian Kagerhuber, Riedersdorf 19



15

Goldene Hochzeit feierten:
Bildernachtrag Ausgabe 4/2020

Wir gratulieren und wünschen noch viele schöne gemeinsame Jahre!

Herta und Herbert Obermayr
Ober-Eisendorf 4

Renate und Arno Fop
Markt 87

Goldene Hochzeit feierten auch: Diamantene Hochzeit feierten:

Melitta und Rudolf Spielauer
Ober-Pabneukirchen 16

Eiserne Hochzeit feierten:

Stefanie und Raimund Haider
Markt 58/1

18

Edeltraude u. Franz Palmetshofer
Markt 74/1

pixelio.de

Franz Kastenhofer, Ober-Pabneukirchen 12
80 Jahre

GRATULATIONEN
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 


